
Parteimitglieder
1 mühten sich die Genossen, ihrer Holle und Ver- 
j antwortung gerecht zu werden, aber die einheit- 
j liehe Orientierung auf die Lösung der politi­

schen Schwerpunkte war unzureichend. Das än- 
I derte sich, als in der Parteiarbeit nicht mehr ein- 
I seinen Argumenten, hemmenden Faktoren und 
1 Produktionsdetails nachgelaufen wurde.

tragen hohe Jetzt richtet die Parteileitung die Kraft der Ge­
nossen auf ihre Hauptaufgabe, politisch über­
zeugend auf die Werktätigen einzuwirken und 
ihr sozialistisches Bewußtsein zu festigen.

Verantwortung
:

Im Werk für Bauelemente der Nachrichtentech- | 
nik, „Carl von Ossietzky“ Teltow, Bezirk Pots- j 
dam, stellt die Parteiorganisation an die Genos- I 
sen und an das ganze Werkskollektiv hohe An- j 
forderungen. Die Parteileitung läßt sich von den | 
Aufgaben, die diesem Betrieb als Zulieferer für § 
die Datenverarbeitungs- und Büromaschinen- I 
technik, für die Meß- und Nachrichtentechnik, 1 
den wissenschaftlichen Gerätebau sowie die l 
Rundfunk- und Ferfisehindustrie vom VII. Par- | 
teitag gestellt wurden, leiten.

Mit dem aktiven Handeln haben die Parteimit- | 
glieder und die Werktätigen des Betriebes er- S 
heblichen Anteil an der Herausbildung einer J 
effektiven Struktur unserer Volkswirtschaft. Von f 
ihren Leistungen, ihrer Qualitätsarbeit, davon, | 
wie sie die Kooperationsverpflichtungen erfül- i 
len, hängt es mit ab, wie sich das Tempo der 1 
Entwicklung in den genannten strukturbestim- 1 
menden Zweigen der sozialistischen Volkswirt- § 
schaft vollzieht. Dieser neue Inhalt der zu lösen- j 
den Aufgaben erfordert eine allseitige Erhöhung f 
der Rolle der Parteimitglieder. Davon geht die | 
Parteileitung in ihrer Führungs- und Erzie- j 
hungsarbeit ständig aus und schafft so die Vor- j 
aussetzungen für Erfolge.
Dadurch wird der Betrieb seiner verantwort- | 
liehen Stellung in der Volkswirtschaft der DDR | 
besser gerecht. Er wurde mit dem Ehrenbanner J 
des VII. Parteitages und der Ehrenurkunde des | 
ZK zum Großen Oktober ausgezeichnet. Die Er- | 
folge sind das Ergebnis des Kampfes um die He- f 
bung der Aktivität aller Genossen.
Es gab eine Zeit, in der das Werkskollektiv seine 
Verpflichtungen als Kooperationspartner nicht 1 
erfüllte. Der wissenschaftliche Vorlauf fehlte,' j 
die Technologie wurde nicht beherrscht, die Qua- J 
lität nicht erreicht, die Kosten waren hoch. Zwar

Neue Etappe stellt höhere Anforderungen
Von den Genossen Walter Ulbricht und Erich 
Honecker wurde auf dem VII. Parteitag die 
wachsende Rolle unserer Partei in der neuen 
Etappe des sozialistischen Aufbaus in der Deut­
schen Demokratischen Republik wissenschaftlich 
begründet. Sie haben gezeigt, wie die Autorität 
der Partei unlösbar mit der selbstlosen und vor­
bildlichen Arbeit ihrer Mitglieder verbunden ist. 
Mit den von der 2. und 3. Tagung des Zentral­
komitees gestellten Aufgaben und auch bei der 
Vorbereitung der Neuwahl der Parteigruppen 
und Parteileitungen der APO im Februar und 
März dieses Jahres werden an jedes Mitglied 
und an jeden Kandidaten größere Anforderun­
gen gestellt. Die Herausbildung des volkswirt­
schaftlichen Denkens und Handelns, der Kampf 
um Spitzenleistungen in sozialistischer Gemein­
schaftsarbeit, die Aneignung neuer Erkenntnisse 
der marxistisch-leninistischen Wissenschaft und 
der Technik sowie der Naturwissenschaften, das 
sind einige solcher Anforderungen. Sie müssen 
mehr und mehr das Antlitz der Parteimitglieder 
bestimmen.
Mehr als früher haben zum Beispiel die Men­
schen den Wunsch, mit Parteimitgliedern über 
politische Fragen und über Probleme des sozia­
listischen Gesellschaftssystems Gedanken auszu­
tauschen. Das gilt für Probleme der Ausarbei­
tung unserer sozialistischen Verfassung der DDR 
ebenso wie für den Prozeß des Abbaus der de­
mokratischen Grundrechte in der westdeutschen 
Bundesrepublik. Das verlangt von den Partei­
mitgliedern, unsere Politik lebendig, überzeu­
gend und offensiv darlegen zu können. Darum 
soll jedes Mitglied der Partei ständig seine 
Kenntnisse über die Dokumente und Beschlüsse 
der Partei vervollkommnen und durch einen 
engen Kontakt mit den Menschen die Ideen und 
schöpferischen Gedanken aufgreifen, die es in 
jedem Betrieb, auf jeder Baustelle, in jeder Ge­
nossenschaft und in jedem Wohngebiet gibt.
Es hieße aber die Wirklichkeit verkennen, würde 
die Partei diese Anforderungen an ihre 'Mit­
glieder unterschiedslos stellen, würde sie die
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